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Zusammenfassung

▪ Restrukturierungskonjunktur aktuell  hoch, nach wie vor weitere Steigerung der 
Fallzahlen in den nächsten zwölf Monaten erwartet

▪ Weiterer Anstieg der Krisenanfälligkeit der Autobranche sowie Industrials, während 
die Baubranche „über den Berg“ zu sein scheint

▪ Neben Wachstumsherausforderungen (Umsatz, Auftragseingang) hat sich die US-
Zollpolitik als eine der Top-3 Krisenursachen gezeigt 

▪ Weitere Zunahme an Absatz- und Liquiditätskrisenfällen erwartet, 
Umsetzungsschwäche weiterhin erkannt

▪ Hoher Nachfrageanstieg nach (operativer) Umsetzungsbegleitung, 
Refinanzierungskonzepten und Distressed M&A erwartet
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Die Restrukturierungskonjunktur wird weiterhin als hoch eingeschätzt
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Wie schätzen Sie die aktuelle 
Restrukturierungskonjunktur in Deutschland ein?

(Nahezu) 
keine Fälle

Vereinzelte 
Fälle

Hohe Anzahl 
(vereinzelte 
Branchen)

Sehr hohe 
Anzahl (nahezu 
alle Branchen)

0

43%

6%

51%

Erwartete Entwicklung der Restrukturierungs-fälle 
in den nächsten 12 Monaten

81%

17%

Anstieg

Starker Anstieg 2%

Rückgang
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Automotive wird als die krisenanfälligste Branche bewertet
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1%

3%

1%

1%

Automotive

21%65%14%Industriegüter

69%10%Handel

16%58%26%Baugewerbe

Konsumgüter

7%38%50%5%Energie- und Umweltwirtschaft

6%44%Dienstleistungen

17%69%11%Finanzdienstleistungen

20%

25%66%8%Freizeit

75%

16%66%18%Telekommunikation

24%72%4%Agrarwirtschaft

20%

25%

14%Technologie

9%61%29%Luft- und Raumfahrt

50%

15%84%Rüstung

9%52%37%

67%

Sehr gering

Gering

Hoch

Sehr hoch

Einschätzung der aktuellen Krisenanfälligkeit nach Branchen1 

1Nicht jede Industrie wurde von jedem Umfragenteilnehmer bewertet

100%
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Einschätzung der Krisenanfälligkeit von Auto & Industrials steigt, 
während das Baugewerbe “über den Berg” zu sein scheint
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31
23

8

17

1

Frühj. 23 Herbst 24

7

Frühj. 25 Herbst 25

Rückgang

Anstieg

Starker Anstieg

Frühj. 24

Zeitverlauf der erwarteten Entwicklung der 
Restrukturierungs-fälle in den nächsten 12 Monaten
in %

Zeitverlauf Einschätzung der Krisenanfälligkeit als  
„sehr hoch“
in %

28

70

62

75

37

69

26

16

31

16

4

16
21

Frühj. 23 Herbst 24

24

16

Frühj. 25

20

Herbst 25Frühj. 24

69

43

33

7

Baugewerbe

Automotive

Handel

Industriegüter
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Neben Wachstumsproblemen ist die US Zollpolitik unter die 
Top-3 Krisenursachen gekommen
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Rückgang 
Auftragseingang

Umsatz-rückgang US Zollpolitik Restriktivere 
Kreditvergaben 
durch Banken

Energie-kosten-
steigerungen

Anstieg der 
Finanzierungs-

kosten

Material-preis-
steigerungen

Personal-
knappheit

70% 71% 70%

81%

65% 64% 63%
60%

63%
57%

76%

53%

43%

23%

37%

Herbst 2025

Herbst 2024

Die häufigsten Krisenursachen der Mandanten1

in %

1Mehrfachnennung möglich

n/a
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Zunahme an Absatz- und Liquiditätskrisenfällen erwartet
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Absatzkrise Ergebniskrise Liquiditätskrise

80% 79%

89%
96%

77%
84%

Herbst
 2025

Herbst
2024

Absatzkrise Ergebniskrise Liquiditätskrise

68%

60%

77% 79%

87% 85%

Herbst
2025

Herbst
2024

Anteil der Mandanten je Krisenstadium1

in %

Anteil der Teilnehmer, die Zunahme der Krisen-
stadien innerhalb der Mandantschaft erwarten1

in %

1Mehrfachnennung möglich
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Mandanten leiden an Umsetzungsschwäche, entsprechender (operativer)
Support ist gesucht
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Bisher keine 
Maßnahmen 

ergriffen

Die falschen 
Maßnahmen 

wurden 
ergriffen

Maßnahmen 
wurden 

definiert, 
aber nicht 
umgesetzt

Maßnahmen 
wurden 

definiert und 
umgesetzt, 

Effekt zu 
gering

13%

29%

35%

23%

5%

20%

26%

22%

53%

22%

29%

47%

44%

52%

48%

60%

42%

20%

12%

5%

17%

6%

57%

54%

43%

36%

23%

19%

17%

5%

1%
Ausgewählte operative 

Maßnahmen

Ganzheitliche 
operative Transformation

4%Portfolioanpassung

2%
Außergerichtliche 

finanzielle Restrukturierung

4%Kapitalerhöhung

Insolvenzverfahren

1%StaRUG-Verfahren

0%

Sonstige

Keine Mandanten

Minderheit der Mandanten

Mehrheit der Mandanten

Signifikanter Anteil der Mandanten

Gründe weshalb Mandanten ihre Krisen
nicht selbst überwinden konnten
in %

Nachgefragte Beratungsleistungen
in %

100%

Umsetzungs-

schwäche bei

58% der 

Mandante
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Umsetzungsbegleitung sowie Refinanzierung unter den wachsend erwarteten
Beratungsangeboten

920%

27%

17%

27%

23%

26%

42%

25%

48%

41%

53%

48%

53%

53%

40%

57%

32%

32%

30%

26%

24%

20%

19%

18%

Umsetzungsbegleitung

Refinanzierungskonzepte

Distressed M&A und Kapitalerhöhungen

Sanierungsgutachten & IDW S6

Restrukturierungsplan

Konzepte für ausgewählte operative Verbesserungen

Begleitung in der Insolvenz

Insolvenzplan

Keine Veränderung Leichter Anstieg Starker Anstieg

Erwartete Entwicklung der einzelnen Beratungsangebote in den kommenden 12 Monaten
in %

100%
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